
 GPS – Uralt und doch zukunftsweisend 

Was bereits im Jahre 1973 als militärisches Projekt des amerikanischen 
Verteidigungsministeriums begann, ist heute aus unserem Alltag nicht mehr 
wegzudenken. 
 
So ist es glücklicherweise Vergangenheit, während der Fahrt die unhandliche 
Straßenkarte im Auto auszubreiten oder sich durch eine Vielzahl von Seiten im Auto-
Atlas zu wühlen, um dann ca. 50 m nach der letzten Abfahrt festzustellen, dass eben 
diese die Richtige gewesen wäre - die man gerade verpasst hat. Erfreulicherweise ist 
der heutige Ablauf meist ein Anderer: Einsteigen, Ziel eintippen und nach wenigen 
Sekunden geht’s dank dynamischer Routenführung des Navigationsgerätes schnell, 
ökonomisch und entspannt, sagen wir, in Richtung Sonne, Strand und Meer – GPS 
macht’s möglich. 
 
Doch auch in vielen anderen Bereichen hat die überzeugende GPS-Technik Einzug 
gehalten, seitdem im Dezember 1993 der weltweiten zivilen Nutzung von GPS 
zugestimmt wurde. Das elektronische Fahrtenbuch, Mautkontrollsysteme und 
Fuhrparkmanagement sind nur einige Beispiele  für die vielfältigen 
Einsatzmöglichkeiten. 
 
Auch im Bereich der Sicherheit gewinnt die Satellitenortung einen immer größeren 
Stellenwert, denn die innovative Technik ermöglicht die kompetente Überwachung 
aller beweglichen Objekte.  
 
Meist ist es eine kleine schwarze Box die von den Spezialisten in einem Fahrzeug, 
absolut unsichtbar, eingebaut wird. Wie bei einer stationären Haus-Alarmanlage, 
kann auch dieses leistungsstarke Gerät mit Hilfe unterschiedlichster Sensoren eine 
Vielzahl von erwünschten und unerwünschten Zuständen wie Erschütterung, 
Bewegung, Neigung, Bruch, Kollision, Temperatur und vieles mehr überwachen und 
bei Unstimmigkeiten selbsttätig die Notrufzentrale alarmieren. 
 
Die Einsatzmöglichkeiten sind so vielseitig wie die undurchschaubaren Massen an 
Produkten die seit einigen Monaten auch den deutschen Markt überflutet.  
 
Ob Autos, Trucks, Motorräder, Yachten oder Baumaschinen, keine Frage – all das 
sind begehrte Objekte von Langfingern.  
 
„Autodiebe werden künftig chancenlos sein – wer sich mit einer gestohlenen 
Luxuskarosse bereits in Sicherheit wägt, hat die Rechnung ohne uns gemacht“, so 
Jürgen Hahn, Geschäftsführer von SECURITAS Alert Services Deutschland. „Rund 
um die Uhr werden die Mobilien auf unserer Tracking & Tracing - Plattform in der 
Notruf- und Serviceleitstelle von unseren engagierten Mitarbeitern überwacht und 
Diebe zu keiner Zeit aus den Augen gelassen. Schon beim einschlagen der 
Fahrzeugseitenscheibe reagiert der Bruchsensor und selbst beim Starten des Motors 
mit dem Originalschlüssel erkennt das intelligente System über den 
Sicherheitsschalter oder die Code-Karte, wenn der selbsternannte Fahrer dazu nicht 
berechtigt ist. In beiden Fällen löst die Technik eigenständig und umgehend einen 
Alarm aus, der fast zeitgleich auf dem Leitstellenrechner dem Operator signalisiert 
wird. Mit einem Tastenklick werden die übermittelten Längen- und Breitengrade zu 
Ort, Straße und Hausnummer dechiffriert und die Position der Limousine in der 
Landkarte visualisiert. Der Rest ist tägliche und jahrelange Routine für die Kollegen in 
der Zentrale, Sie verständigen umgehend das am nächsten gelegene Präsidium. Die 
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Polizei wird die Diebe sicher aufgreifen und das noble Fahrzeug seinem 
rechtmäßigen Eigentümer zurückgeben – und zwar europaweit.“ 
 
Alert Services ist ein Unternehmen der SECURITAS Gruppe, und bereits seit Jahren 
erfolgreich im Segment Mobile-Sicherheit tätig. Alleine über 40 Mitarbeiter, 
selbstverständlich  alle ausgebildete, qualifizierte und geprüfte Fachkräfte der 
Branche,  sind direkt in den Zentralen tätig und für den unmittelbare Schutz der 
Kunden sowie deren Werte und Güter verantwortlich. Die Notruf- und 
Serviceleitstellen von Alert Services zählen zu den innovativsten, fortschrittlichsten 
und modernsten Deutschlands und sind zum wiederholten Male, in höchster VdS-
Klasse zertifiziert. Sie sind das Herzstück des Unternehmens, denn von hier aus 
werden die zahlreichen, wertvollen Objekte pausenlos gemonitort, die 
unterschiedlichsten Aktivitäten durchgeführt und protokolliert und selbstverständlich 
auch die erforderlichen Einsätze mit Hilfe modernster Sicherheits- und 
Kommunikationstechnik gesteuert und koordiniert. Alert Services schuf über Jahre 
hinweg ein flächendeckendes, partnerschaftliches und fortwährend wachsendes 
Netzwerk zu Errichtern, Sicherheitsdiensten und Behörden und genießt darüber 
hinaus die brillanten Synergie-Effekte des weltweit agierenden Konzerns. Diese 
Schnittstellen zu anderen Ländern sind gerade in der Branche Tracking & Tracing 
und Mobile-Sicherheit unerlässlich, denn wechselte ein Fahrzeug oder eine 
Baumaschine erstmal unrechtmäßig den Besitzer, so zieht es die Gauner doch meist 
mit der lohnenden Beute zur rettenden Grenze, um diese vom Nachbarland aus 
wieder an den Mann zu bringen. Sicherlich kann sich ein jeder vorstellen, wie 
schwierig sich die länderübergreifende Kommunikation mit den dortigen Behörden 
gestaltet, ja sie ist spontan, in den meisten Fällen, sogar unmöglich. Die Lösung im 
SECURITAS Konzern ist auch in diesem Fall ein einziger Mouseklick. Naht das 
Objekt der Grenze, wird der Alarm zusätzlich zu den Alert Services Kollegen oder 
Partnerunternehmen dort vor Ort geroutet, die ihrerseits die Rückholung durch die 
örtliche Polizei veranlassen.  
  
„Einen wachsenden Ansturm und steigendes Interesse erfahren wir darüber hinaus 
seit Anfang des Jahres, im Bereich von mobilen Notrufsystemen und 
Überfallmeldern“, erläutert der Geschäftsführer weiter. 

Daraufhin entwickelte Alert Services  gemeinsam mit starken Partnern ein 
innovatives Produkt. Der TULOCK-Tracker vereint alle Vorteile einer stationären 
Überfallmeldeanlage mit ausgereifter GSM- und GPS-Technologie, ist dennoch klein, 
leicht und handlich und somit überall sogar weltweit einsetzbar. Ein kurzer Druck auf 
den Notrufknopf genügt und die Mitarbeiter der Notruf- und Serviceleitstelle wissen 
sofort von wem und woher der Hilferuf kommt  und sorgen im Ernstfall schnellstens 
für Hilfe. 

Auch für Reiter, Skifahrer, Kinder, Senioren und in allen Situationen, in denen eine 
einzelne Person augenscheinlich auf sich alleine gestellt ist, ist der Tulock-Tracker 
ein unverzichtbares Sicherheits-Tool. 

Das Tulock-Web-Portal ermöglicht es darüber hinaus komfortabel und spielend 
einfach, von zuhause aus, individuelle Einstellungen vorzunehmen und den Standort 
des Trackers selbst zu ermitteln. 

Weitere Informationen: 
 
SECURITAS Alert Services GmbH     Kundenservice-Center: 
 

Mallaustraße 75       Telefon (01803) 202010 
68219 Mannheim      Telefax (01803) 202011 
www.alert-services.de      kundenservice@alert-services.de 


